
Ich ergebe mich

Komm vergiss, vergiss die Welt!

Lebe in ihr, sei ganz echt,

du bist da hinein gestellt –

aber sie ist nicht „gerecht“!

Das sind menschliche Begriffe,

sie verrauschen ohne Wert.

Nur die derben Übergriffe,

die sind für dich ganz verkehrt.

Ganz verkehrt und trotzdem wahr.

Du bist nichts, du bist ein Wesen.

Wann wird dir das endlich klar?

Und am Ende ist‘s gewesen…?

Eine Zeit aus Murks und Plunder?

Ein Gewinn wie er erhofft?

Du erlebtest blaue Wunder –

und ganz unverhofft kam oft!

Sei deshalb nicht so betroffen!

Es ist doch nichts, `s ist nur Leben.

Sei stets für jeden Blödsinn offen.

Das Weitere wird sich ergeben…
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